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12 3nuftriertc [djuicderifdjc .|panl>ttier!er=3cUunfl (Organ für bie offftftetten fßnblilationen beS ©cftiuei^. ©eiuerbeberetnS). 235

8ûtnpe ber Setrag boit 7500 URarï feftgefeijt, toeitere
greife mit jufammen 5000 ÜM. fittb in Augfidjt ge=
"oinmen. gär ben ©piritugfodjer firtb 2500 9Jlf. aug=
gefetjt, bie enttoeber im @an§en ober in Steilen ber=
9eben toerben. ^Bewerbungen jur Teilnahme finb big
Sunt l. SDe^ember 1900 an bie Centrale fur @piritug=
bertoertung, Abteilung für tedjnifdje .gwede in Sertin,
C- 2, 9îeue griebrtdjftrafp 38/40, ju rieten, biefelbe
erteilt auf Anfrage aud) toeitere Auglunft. ®ag aug=
jü£)rlid)e ißreigaugfdjreiben ift abgebrudt in ber 3eit=
thrift für ©piritugtnbuftrie 9îr. 22 bom 30. 2Rai.

Aeferbotrê itt armierten Setottë. Son ber girma
pioté & SBeftermattn in ßürid) toirb ^ur $eit ein fRe=
ferboir bon 300 m® gnpalt für bie SBafferberforgung
©peidjer ausgeführt. $wei toeitere fReferboirg bon
500 m'' unb 50 nr' gnïjalt in ber nämlichen Augfüljr«
bug toerben bon ben genannten Unternehmern nach»
[teng auch m fftelfetobel jur Ausführung gelangen. A.

®itt tteiteS Scrfahrett mit fomprimicrter Suft ctl§
®cförbcrntig§mtttel toil! b"r gngenieur Sftemma in
ßaferta gefunben haben, unb gtoat foil bie lebenbige
®raft ber bergab fahrenben ©ifettbahngüge gefammelt
unb biefe Hraft jur @rl)öl)ung ber ©dfnelligfeit unb ber
ïragfahigfeit ber ßüge beim Aufzeigen benufjt toerben.
$>ie Sertoaltung ber italienifdjen ©ifenbahnen ftubiert
•ötemmaS ©rfinbung mit großem Sifer. Sie berbient
'u ber Tlfat ernftlid) in ©rtoägung gebogen ju toerben,
nenn gegenmärtig leibet ber Serfetjr auf einigen italie-
nifcEten ©ifenbapnlinten ganj bebeutenb unter ben
©djwierigfeiten ber gortbetoegung langer Gsifenbalfnjüge
uei grofjen «Steigungen, befonberg toenn folche fid) auf
ïuunelftreden befinben.

Sont Acethleit. ®ag gabrifinfpeïtorat beg 3. Hreifeg
teilt mit, eg |abe fich leptpin ber gatl ereignet bnf)
ein wochenlang nicht mehr gebrauchter, öermeintlid)
gtüubtich gereinigter Acetplen=@afometer ejplobiert fei.
®er gabriEinfpeftor fonftatierte an bem geplagten Se=
halter fotgenbeg; ®er 23eljnlter toar an allen 9îiet=
hellen augeinanbergefprungen unb hatte fich gleichfam
aufgerollt. ®ie gnnenflädje beg Sledjeg toar mit einer
Waujchtoarsen Sticht überwogen, welche ftarï nad)
^tcetplen beim iReiben rod) unb unter ber Sunfen»
Ramme unter Hniftern berbrannte. @benfo würbe bie
Khtoarje Schicht gasförmig, wenn man bie Auffenfeite
aeg Sledjeg erwärmte. @g war aug biefem Sefunbe
Su fdjliefjen, bah hag Acetplen einen Hohlenwafferftoff
ju fefter gorm abfdjeibet, welcher fid) bei Temperatur«
^•Ajöljungen berflüchtigt unb beghalb bei gefchloffenen
Jahnen eine Spannung im Sepälter erzeugt, welche fo
•hofi Werben Eann, bafj berfelbe gerfpringt. 9Ran nehme
jhh baher in acht, leere Acetplenbelfälter mit gefdiloffenen
Jahnen flehen gu laffen, ba fid; an ben gnnenwönben eine
^<f)td)t nieberfchlägt, bie bei warmem met ter and) nod)
"ach fOïonaten @ag abfonbert.

$4îtcd|-$aai.
gitrid), 12. 3uni 1900.

Stit. Acbattion fees „©dptoeig. Sau=Slatt", Siiricft.
Slit SSegitg auf ben nrhcber=SiSftut betr. einen automat. DrtSjeigcr

ict) mitteilen, bafj bas feftr cinfad) aus einem um ein Srcis«
vtp^ama breftbarcS geritroftr befteftenbe Objelt fdjon 1893 auf ber

utfdmfts=S8eranba beS früheren jfantDnS^olijiften im aargauifdfen
hnh .'Ut ©ebraudje toar. 3tad)bcm id) baju einen geiger erbadjt,
sn-P',,'d) bie gbee f. 3. bem nun teiber üerftorbenen Stebatteur g.
3Cftt t" 3ürid) mitgeteilt. ®e8f)alb aber foil ,§err ©ict)bergcr'8

U"t unangefochten bleiben.

SlchtungSboll
@. Utarf, Ingenieur, gluntern.

bei* |tt'rtvt6 — bit IJi'rti'tô»

fragen.
NB. ^erkauf«-, »tnl» ^vbeiteijor«rl)e toerben

unter biefe Aubrif nirtjt autVcenonnnnt.

218. SBeldjc Tfabrif mürbe gi[d)bänber für genfter u. Spüren
birett an einen tBauuntemehmer liefern?

219. 2Beld)e gabrif oerfertigt bie naturfarbenen unb grünen
ilcinenftoffc p ben aus ber gabrit bon (Seibberger u. ßo. ftammen«
ben Süden unb $eden beS pidjerifi^en ©anitätSmefenS

220. 2Ber liefert iBcfdjIäge für fttjlifierte SDröbel n. Zeichnung?

221. SBefipc eine SBafferfraft bon ca. 8 bis 10 Aferbcn; ber

Umgebung märe elettrifdjeS itid)t fct)r ermünfd)t. äBiirbe basfclbe
ebent. rentieren? 3ft bieUcidjt einer unter ben liefern, ber eine

foldje Anlage erftcllt hat unb bamit pfrieben ift J-ür mafjgebcnbc
AuStunft an biefer ©teile heften San!.

222. 28er übernimmt bie ßinridjtung, refft, bie Stiffening ber
fWafdjinen p einer DKetallbrüdcrci, in meldjer borpgsmeife Shec=
unb ffaffcefcffel p machen mären?

223. 28er liefert eine, ebent. jtoei folibe Srcftfcbciben, gebraudht,
aber in gutem 3uft<mbe, für Aollbaöngcleife bon 60 cm ©fturmeite,
Atinimniburdhnteffcr 1200 mm? Offerten unter Ar. 223 an bie
@£ftebition b. SBt.

224. 2Bcr liefert efeftene ©djaufelftielc
225. @ibt es SBinbftügel für ©dfmiebefeucr mit eleltrifdpcm

^Betriebe 28ie biel Straft erforbert eine berartige Anlage für jtoei
©ehmiebefeuer, unb mie hoch fommen bie Anlagefoften Sem 3luS=

funftgeber heften San!.
226. 2Bcr liefert ßouliffemeifen (U«Sifen) berfchiebener ©tärfen

für Aolilaben? Offerten unter Ar. 226 an bie ©jfteb.

227. 28er liefert englifcfteS (SlaSftaftier unb p meldjern f}lreis,
in Aollen bon 65 cm Sreite, für fofort?

228. 28er liefert Aägel pr .tiftenfabrifation unb p metchem

ißreis, in Sängen bon 25—60 mm? Offerten an Augufte Aubin
u. ßhriftinat, ÜtuiS« unb Mtenfabrifation im Sanberon (Aeuenb.).

229. 28er liefert genietete Steffel für ißetrolbehälter mit ab=

nehmbarem Scdcl (§öhe 90 cm, Surchmeffcr 35—40 cm) unb p
meldjern Sßreis Offerten an gafob Aoth, SBagncr, fQägenftorf bei
Ölten.

330, TÇragefteïïer befiiet feit 20 3nf)ren eine 2Bafferleitung
bon ca. 250 Ateter Sänge, fehmiebeiferne Aöhrcn bon 30 cm Surd)«
meffer. Sa bas 2Baffer ftarf tufffteinhaltig ift unb bie Scitung
menig ©efätle hat, fo hat fich im Saufe ber Qahre an ben Aöhren
eine ftarte Trufte angefefet, fo baft faurn mehr bie fpätfte 2Baffer
burdjftiefet. (Sibt es bießeiept ein Atittel, biefe Trufte p entfernen,
ohne baft bie Aöhrcn ausgegraben merben miiftten?

231. 2Ber hätte ein runbeS ober bicredigeS, guterhaltenes,
eifcrneS 2Baffcr=Aeferboir mit Ablaufhahnen am S3oben, mit cirfa
4 m«* gnhalt p bertaufen ©cfl. Offerten an S. O. grelper, meeft.

f]3uhfäbenmafd)erei j. (Srlenbad), f^eriSau.

232. SDeldjer Atefferfcftmieb liefert Aleffcr 3C. für f8ienenpd)ter,
pm 2Bieberberfauf

233. 28er liefert S3leifügeld)en, runb abgebreht, bon 18—19
Atiiiimeter Sitrchmeffer unb p mclcftcm A^cis bei SIbnahme bon je«

meilen 200 ©tüd ©efl. Offerten an 23eba S3öni, mech. Sred)Slcrei,
©oftau (©t. ©allen).

234. 28er liefert mietmeifc 3elttitd) als Sedmaterial für geft«
hätten? @efX. Offerten an §ans Abftlanalft it. Sie.. 29augefä)äft
in SAeiringen.

235. 28er hätte eine ältere, jeboch noch gut erhaltene Sorf«
ftreue«Aîafd|ine p bertaufen?

236. Sann mir jemanb nähere AuSfunft geben über eine

!8ebadpng, bie folgenben SBebingungen entfftridjt:
1. 3hr ©efäll barf nicht mehr als 4"/no betragen.
2. ©ie foil als Iteberbedung bemohnter Aännte allen Anforberungcn

ber 23auhhgieine entfftrechcn unb unburdjläffig fein für Stalte
unb 2Bärmc.

3. ©ie foil als Serraffe burch öfteres Segehen nicht erheblich be=

fdjabigt merben.
4. ©ie fod fftäter ohne ©djibicrigfeiten abgehoben unb anbersmo,

fei es als Scbadmng ober fonftigen Sauartifel borteilhaft ber«
menbet merben tonnen.

28er liefert bas Ataterial p einer folcften Sebadjung unb p
meldjern i^reis Offerten unter Y 379 K ftofte reftante Aarberg
(Sti. Sern).

237. 28er liefert gufteiferne ©elänber ©efï. AreiS=©onrantS
mit ©tij^en an ftofte reftante V 379 K Aarbcrg.

238. 28er liefert cirfa 80 m- biirreS .ftrallentäfer, [auber, 18
bis 20 mm bid, 3.60 m lang unb p mclcftcm greife, ebenfo cirta
20 n3 bürre plf^=Aim''2licmen p guft&öbcn? offnen nimmt
entgegen 3, grieS, ©freiner, Wettlingen bei 28intcrtftur.

239. 2BelcfteS Surbinenfftftem ift bas jmedmäftigfte für eine
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Lainpe der Betrag von 7500 Mark festgesetzt, weitere
Preise mit zusammen 5000 Mk. sind in Aussicht ge-
ttoinmen. Für den Spirituskocher sind 2500 Mk. aus-
gesetzt, die entweder im Ganzen oder in Teilen ver-
geben werden. Bewerbungen zur Teilnahme sind bis
Mm 1. Dezember 1900 an die Centrale für Spiritus-
Verwertung, Abteilung für technische Zwecks in Berlin,

2, Neue Friedrichstraße 38/40, zu richten, dieselbe
erteilt auf Anfrage auch weitere Auskunst. Das aus-
Mhrliche Preisausschreiben ist abgedruckt in der Zeit-
lchrist für Spiritusindustrie Nr. 22 vom 30. Mai.

Reservoirs in armierten Betons. Von der Firma
Frotö K Westermann in Zürich wird zur Zeit ein Re-
servoir von 300 Inhalt für die Wasserversorgung
Speicher ausgeführt. Zwei weitere Reservoirs vou
500 im' und 50 Inhalt in der nämlichen Ausführ-
ung werden von den genannten Unternehmern nach-
stens auch in Rehetobel zur Ausführung gelangen.

Ein neues Verfahren mit komprimierter Luft als
Beförderungsmittel will d-w Ingenieur Memma in
Easerta gefunden haben, und zwar soll die lebendige
Kraft der bergab fahrenden Eisenbahnzüge gesammelt
und diese Kraft zur Erhöhung der Schnelligkeit und der
Tragfähigkeit der Züge beim Aufsteigen benutzt werden.
Tie Verwaltung der italienischen Eisenbahnen studiert
Memmas Erfindung mit großem Eifer. Sie verdient
su der That ernstlich in Erwägung gezogen zu werden,
denn gegenwärtig leidet der Verkehr auf einigen italie-
uischen Eisenbahnlinien ganz bedeutend unter den
Schwierigkeiten der Fortbewegung langer Eisenbahnzüge
bei großen Steigungen, besonders wenn solche sich auf
Tunnelstrecken befinden.

Vom Acetylen. Das Fabrikinspektorat des 3. Kreises
teilt mit, es habe sich letzthin der Fall ereignet, daß
ein wochenlang nicht mehr gebrauchter, vermeintlich
gründlich gereinigter Aeetylen-Gasometer explodiert sei.
Ter Fabrikinspektor konstatierte an dem geplatzten Be-
hälter folgendes: Der Behälter war an allen Niet-
stellen auseinandergesprnngen und hatte sich gleichsam
aufgerollt. Die Innenfläche des Bleches war mit einer
grauschwarzen Schicht überzogen, welche stark nach
âcetylen beim Reiben roch und unter der Bunsen-
stamme unter Knistern verbrannte. Ebenso wurde die
Ichwarze Schicht gasförmig, wenn man die Außenseite
des Bleches erwärmte. Es war aus diesem Befunde
Zu schließen, daß das Acetylen einen Kohlenwasserstoff
st« fester Form abscheidet, welcher sich bei Temperatur-
Erhöhungen verflüchtigt und deshalb bei geschlossenen
Hähnen eine Spannung im Behälter erzeugt, welche so

^oß werden kann, daß derselbe zerspringt. Man nehme
stch daher in acht, leere Acetylenbehälter mit gesclilossenen
Hähnen stehen zu lassen, da sich an den Innenwänden eine
Schicht niederschlägt, die bei warmem Wetter auch uoch
"ach Monaten Gas absondert.

Sprech-Haal.
Zürich, 12. Juni 190V.

Tit. Redaktion des „Schweiz. Bau-Blatt", Zürich.
Mit Bezug auf den Urheber-Disput betr. einen antomat. Ortszeiger

ich mitteilen, daß das sehr einfach aus einem um ein Kreis-
lsstst^ama drehbares Fernrohr bestehende Objekt schon 1893 auf der
Wwchafts-Veranda des frühere» Kantons-Polizisten im aargauischen

im Gebrauche war. Nachdem ich dazu einen Zeiger erdacht,
zWs/ch die Idee f. Z. dem nun leider verstorbenen Redakteur I.
An? 'n Zürich mitgeteilt. Deshalb aber soll Herr Eichbergcr's^ Unt unangefochten bleiben.

Achtungsvoll
E. Mark, Ingenieur, Fluntcrn.

Aus der Pruris — Fur die Pruris.
Fragen.

W. Uerkaufs-, Tausch- und Avbeitsgesuche werden

unter diese Rubrik nicht aufgenommen.
218. Welche Fabrik würde Fischbänder für Fenster u. Thüren

direkt an einen Bauunternehmer liefern?
219. Welche Fabrik verfertigt die naturfarbenen und grünen

Leinenstoffc zu den aus der Fabrik von Gcißberger u. Co. stammen-
den Säcken und Decken des zürcherischen Sanitätswesens?

229. Wer liefert Beschläge für stylisierte Möbel n. Zeichnung?

221. Besitze eine Wasserkraft von ca. 8 bis 10 Pferden; der

Umgebung wäre elektrisches Licht sehr erwünscht. Würde dasselbe
event, rentieren? Ist vielleicht einer unter den Lesern, der eine

solche Anlage erstellt hat und damit zufrieden ist? Für maßgebende
Auskunft an dieser Stelle besten Dank.

222. Wer übernimmt die Einrichtung, resp, die Lieferung der
Maschinen zu einer Metalldrückerei, in welcher vorzugsweise Thee-
und Kaffcekessel zu machen wären?

223. Wer liefert eine, event, zwei solide Drehscheiben, gebraucht,
aber in gutem Zustande, für Rollbahngcleise von 60 om Spurweite,
Minimaldurchmesser 1200 mm? Offerten unter Nr. 223 an die
Expedition d. Bl.

224. Wer liefert eschene Schaufelstiele?

228. Gibt es Windflügel für Schmiedefeucr mit elektrischem
Betriebe? Wie viel Kraft erfordert eine derartige Anlage für zwei
Schmiedefeucr, und wie hoch kommen die Anlagekosten? Dem Aus-
kunftgcber besten Dank.

226. Wer liefert Conlisseweisen (U-Eisen) verschiedener Stärken
für Rollladen? Offerten unter Nr. 226 an die Exped.

227. Wer liefert englisches Glaspapier und zu welchem Preis,
in Rollen von 65 om Breite, für sofort?

228. Wer liefert Nägel zur Kistenfabrikation und zu welchem

Preis, in Längen von 25—60 mm? Offerten an Auguste Rubin
u. Christinat, Etuis- und Kistenfabrikation im Landeron (Neuenb.).

229. Wer liefert genietete Kessel für Petrolbehältcr mit ab-
nchmbarem Deckel (Höhe 90 om, Durchmesser 35—40 om) und zu
welchem Preis? Offerten an Jakob Roth, Wagner, Hägenstorf bei
Ölten.

Ä30. Fragesteller besitzt seit 20 Jahren eine Wasserleitung
von ca. 250 Meter Länge, schmiedciserne Röhren von 30 om Durch-
messer. Da das Wasser stark tuffsteinhaltig ist und die Leitung
wenig Gefälle hat, so hat sich im Laufe der Jahre an den Röhren
eine starke Kruste angesetzt, so daß kaum mehr die Hälfte Waffer
durchfließt. Gibt es vielleicht ein Mittel, diese Kruste zu entfernen,
ohne daß die Röhren ausgegraben werden müßten?

231. Wer hätte ein rundes oder viereckiges, guterhaltcnes,
eisernes Wasser-Reservoir mit Ablaufhahnen am Boden, mit cirka
4 ir^ Inhalt zu verkaufen? Gefl. Offerten an D. O. Frehner, mech.

Putzfädenwascherei z. Erlenbach, Herisau.

232. Welcher Messerschmied liefert Messer re. für Bienenzüchter,
zum Wiederverkauf?

233. Wer liefert Bleikügclchen, rund abgedreht, von 18—19
Millimeter Durchmesser und zu welchem Preis bei Abnahme von je-
weilen 200 Stück? Gefl. Offerten an Bcda Böni, mech. Drechslerei,
Goßau (St. Gallen).

234. Wer liefert mietweise Zelttuch als Dcckmaterial für Fest-
Hütten? Gefl. Offerten an Hans Abplanalp u. Cie.. Baugeschäft
in Meiringen.

233. Wer hätte eine ältere, jedoch noch gut erhaltene Torf-
streue-Maschine zu verkaufen?

236. Kann mir jemand nähere Auskunst geben über eine

Bedachung, die folgenden Bedingungen entspricht:
1. Ihr Gefäll darf nicht mehr als 4"/»o betragen.
2. Sie soll als lleberdeckung bewohnter Räume allen Anforderungen

der Bauhygieine entsprechen und undurchlässig sein für Kälte
und Wärme.

3. Sie soll als Terrasse durch öfteres Begehen nicht erheblich be-

schädigt werden.
4. Sie soll später ohne Schwierigkeiten abgehoben und anderswo,

fei es als Bedachung oder sonstigen Banartikel vorteilhast vcr-
wendet werden können.

Wer liefert das Material zu einer solchen Bedachung und zu
welchem Preis? Offerten unter V 379 X poste restante Aarbcrg
(Kt. Bern).

237. Wer liefert gußeiserne Geländer? Gefl. Preis-Courants
mit Skizzen an poste restante V 379 X Aarbcrg.

238. Wer liefert cirka 80 m- dürres Krallentäfer, sauber, 18
bis 20 mm dick, 3.60 m lang und zu welchem Preise, ebenso cirka
20 dürre Pitsch-Pine-Riemen zu Fußböden? Offerten nimmt
entgegen I, Fries, Schreiner, Hettlingen bei Winterthur.

239. Welches Turbinensystem ist das zweckmäßigste für eine
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